
Informationen zur Briefwahl 

Die Briefwahlunterlagen mit POSTVERSAND können Sie bis 04.03.2026 mit folgenden 

Möglichkeiten beantragen: 

1. Beantragung mittels QR-Code – die einfachste Methode. Auf Ihrem 

Wahlbenachrichtigungsbrief ist ein QR-Code abgedruckt. Mit dem Smartphone 

können auf diese Weise die Wahlunterlagen beantragt werden, die Ihnen auf dem 

Postweg bequem nach Hause zugestellt werden. Einfach den QR-Code mit einem 

QR-Code-Reader erfassen - bestätigen - fertig. 

2. Beantragung über das Bürgerserviceportal. Über das Bürgerservice-Portal können 

unter der Rubrik „Briefwahlantrag“ die Übersendung der Briefwahlunterlagen 

angefordert werden. Auch hier werden Ihnen die Unterlagen postalisch zugesandt. 

3. Beantragung per E-Mail / Fax. Unter Angabe des Familiennamens, Vornamens, 

Geburtsdatums und der vollständigen Wohnanschrift ist eine Beantragung über die E-

Mailadresse  wahlen2026@randersacker.bayern.de  oder die Faxnummer 0931 / 

705320 möglich. Bitte geben Sie gegebenenfalls eine abweichende Zustelladresse 

an. 

4. Beantragung über die Wahlbenachrichtigung. Auf der Rückseite Ihrer 

Wahlbenachrichtigung ist ein Antrag auf „Erteilung eines Wahlscheines“ abgedruckt. 

Wenn dieser Antrag vollständig ausgefüllt und unterschrieben dem Wahlamt im 

Original vorliegt, werden auch hier die Briefwahlunterlagen an den Antragsteller 

zugestellt. Der Antrag kann gerne in den Briefkasten am Rathaus Randersacker bzw. 

in den Gemeindebriefkasten am alten Rathaus in Lindelbach eingeworfen werden. 

Beantragung der Briefwalunterlagen durch persönliche Vorsprache 

Eine persönliche Beantragung und Abholung Ihrer Briefwahlunterlagen ist frühestens ab 

Montag, 16. Februar 2026 (je nach Verfügbarkeit der Stimmzettel) bis einschließlich 

Freitag, 6. März 2026 (15:00 Uhr) im Melde- und Passamt (Zimmer 5) möglich. Bitte bringen 

Sie hierzu Ihre Wahlbenachrichtigung sowie Ihr Ausweisdokument mit. Sollten Sie eine 

andere Person mit der Abholung Ihrer Unterlagen bevollmächtigen, vergessen Sie bitte nicht 

Antrag und Vollmacht auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung vollständig auszufüllen 

und zweifach zu unterschreiben. 

 

Bitte beachten Sie: Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich. 

 

Abgabe der Wahlbriefe mit den ausgefüllten Stimmzetteln 

Nach Ihrer Wahl können Sie die Wahlbriefe entweder bei der Post aufgeben (innerhalb 

Deutschlands portofrei) oder in den Briefkasten am Rathaus Randersacker bzw. in den 

Gemeindebriefkasten am alten Rathaus in Lindelbach einwerfen. Bitte berücksichtigen Sie 

hierbei die Postlaufzeiten für eine rechtzeitige Zustellung bis zum Wahltag. Wahlbriefe 

sollten spätestens am Donnerstag, den 05.03.2026 bei der Deutschen Post eingeliefert 

werden, damit eine Zustellung bis zum Wahltag sichergestellt werden kann. Alle bis Sonntag, 

08.03.2026, 18:00 Uhr, beim Markt Randersacker eingehenden Wahlbriefe werden bei der 

Wahl berücksichtigt. 

mailto:wahlen2026@randersacker.bayern.de


Bei der Beantragung der Briefwahlunterlagen kann sogleich auch ein Briefwahlantrag für 

eine eventuelle Landratsstichwahl am 22. März 2026 mit vermerkt werden. Wir empfehlen 

hiervon Gebrauch zu machen. 

Sollte eine Stichwahl stattfinden und Sie haben noch keine Briefwahlunterlagen beantragt, 

kann eine Beantragung ebenfalls über die oben aufgeführten Wege erfolgen. Eine 

persönliche Beantragung und Abholung Ihrer Briefwahlunterlagen zur Stichwahl ist in diesem 

Fall bis einschließlich Freitag, 20. März 2026, 15 Uhr im Melde- und Passamt möglich. 

Die persönliche Rückgabe der Wahlbriefe zur Stichwahl muss bis zum 22. März 2026, 18 

Uhr ebenfalls über den Briefkasten am Rathaus Randersacker bzw. in den 

Gemeindebriefkasten am alten Rathaus in Lindelbach erfolgen. 

 


